
Realschule Gebhardshagen                                                    Informationen zum Einsatz des Schulhunds 

 
 
 
 
 
 

 
Salzgitter, Juni 2021 

 
Liebe Eltern der zukünftigen 5. Klassen, 
 

ich möchte Ihnen unseren Schulhund „Peanut“ vorstellen. Er lebt als Familienhund bei mir im Haus 
und ist ein ausgebildeter Berufsbegleithund. An ausgewählten Tagen werden wir zusammen in 
unserer Schule zu sehen sein.  
 
Warum gibt es an der Realschule Gebhardshagen einen Schulhund? 
 
Wir sind überzeugt davon, dass die tiergestützte Pädagogik unsere Schule bereichert und den 
Schülerinnen und Schülern zu Gute kommt. Die HuPäSch (Hundgestützte Pädagogik in Schulen) 
nimmt einen immer größer werdenden Stellenwert ein, weil man erkannt hat, dass die Anwesenheit 
von Hunden eine positive und beruhigende Wirkung auf das Klassenklima hat. Der Hund kann als 
Lernmotivator, Stressreduzierer oder Tröster wirken und die Schülerinnen und Schüler können viel 
über den Umgang mit Tieren lernen. Oft verlieren ängstliche Schülerinnen und Schüler schnell ihre 
vorhandenen Bedenken und werden mutiger im Umgang mit dem Hund. 
 
Ich möchte Ihnen noch einige Fakten über „Peanut“ mitteilen: 
Der Australian Shepherd hat ein ausgeglichenes Wesen, ist freundlich und treu. 
Die Rasse fällt unter die Hütehunde. Sie hat ein fröhliches, behütendes Wesen 
und ist für den Umgang mit Kindern wirklich gut geeignet. 
Für „Peanut“ besteht eine Haftpflichtversicherung und er wird regelmäßig 
tierärztlich untersucht, geimpft sowie entwurmt. Natürlich besuche ich privat 
regelmäßig eine Hundeschule. 
 
Wie kommt „Peanut“ zum Einsatz? 
Peanut“ begleitet mich an ausgewählten Tagen und wird sich in den Schulfluren immer an meiner 
Seite fortbewegen. Er ist hier stets angeleint.  
Da Ihr Kind dem Hund dadurch auch begegnen kann, wenn es nicht von mir unterrichtet wird, ist es 
wichtig, dass Sie über die Anwesenheit des Hundes informiert sind. Ich werde im Vertretungsplan 
einen entsprechenden Vermerk vornehmen, wenn der Hund die Schule besucht. 
Ich freue mich immer sehr darauf, „Peanut“ auch in einzelnen Stunden mit in den Unterricht zu 
nehmen. Dafür müssen alle Eltern der Klasse damit einverstanden sein. Um einen Überblick zu 
erhalten, ob ein Schulhundeeinsatz auch im kommenden 5. Jahrgang von Ihnen gewünscht ist, 
möchte ich Sie bitten, jetzt bereits den unteren Abschnitt auszufüllen und ihn im Anschluss unserer 
Sekretärin, Frau Lauenstein, auszuhändigen. Vielen Dank! 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 S. Priebe (Realschulkonrektorin) 
 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Informationsbrief zum Einsatz des Schulhundes in der 5. Klasse 

 

Schülername: ____________________________                          

Ich bin / Wir sind grundsätzlich damit einverstanden, dass der Schulhund „Peanut“ in 
ausgewählten Stunden in der Klasse meines Kindes zum Einsatz kommt.  

 
Hinweis: Sie werden als Eltern vor dem konkreten Einsatz natürlich noch einmal informiert und werden die 

Gelegenheit erhalten, mögliche Fragen zu besprechen. 

 
__________________                                  __________________________________ 
             Datum                                                        Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 


